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3. Kreisklasse Herren Gruppe I

TSV Wriedel : TSV Wrestedt-Stederdorf (D) 
Montag, 12.02.2024, 19:30 Uhr

TSV Wriedel stockt Punktekonto in der 3. Kreisklasse Herren 
Gruppe I auf

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV Wrestedt-Stederdorf (D) hat der TSV Wriedel am Montag
in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der 3. Kreisklasse Herren Gruppe I gesammelt. Beim TSV
Wrestedt-Stederdorf (D) lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Abend aus: Mit 27:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Wolff und Moock, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Jongmans / Wolff hatten ihre Gegnerinnen Theissen / Jaep beim
deutlichen 11:6, 13:11, 11:7 komplett im Griff. Moock / Becker waren in der Partie gegen Badenhop /
Senkbeil nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hendrik
Moock gewann sein Spiel gegen Birgit Theissen eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. Kaum Chancen ließ Hauke Jongmans anschließend beim 3:0
seiner Gegnerin Anja Badenhop. Ein hartes Stück Arbeit hatte Marcus Becker gegen Kirstin Senkbeil
zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Stephanie Jaep
kam Frederick Wolff nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Beim anschließenden Sieg in drei
Sätzen gegen Anja Badenhop zeigte Hendrik Moock seiner Gegnerin die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. In vier Sätzen verlor Hauke Jongmans seine Partie gegen Birgit Theissen, die im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Lange umkämpft war die Partie zwischen Marcus Becker
und Stephanie Jaep, bevor sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Frederick Wolff bezwang Kirstin Senkbeil in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TSV Wriedel geht es nun im nächsten Spiel am 19.02.2024 gegen den TSV
Altenmedingen II, während der TSV Wrestedt-Stederdorf (D) am 20.02.2024 gegen den TuS
Bodenteich antritt.

 Statistik:
 TSV Wriedel

Doppel: Jongmans / Wolff 1:0, Moock / Becker 1:0 
Einzel: H. Moock 2:0, H. Jongmans 1:1, M. Becker 1:1, F. Wolff 2:0 

 TSV Wrestedt-Stederdorf (D)
Doppel: Theissen / Jaep 0:1, Badenhop / Senkbeil 0:1 
Einzel: A. Badenhop 0:2, B. Theissen 1:1, S. Jaep 1:1, K. Senkbeil 0:2


